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^ M A N N  
DES TAGES 
Der Belgier Peter van 

\ Petegem feierte einen 
beachtlichen «Doppel-
sieg». 1 2  

SIEGER 
\ DES TAGES 
I Bruno Stadelmann 
> heisst der Sieger des 
1 44. Bretschalaufes in 
j Eschen. 3 

SCHLAPPE 
DES TAGES 
Liechtensteins Eis-
hockey-Nati kommt bei 
der Premiere 25:0 unter 
die Räder. 13 

AUSZEICHNUNG 
DES TAGES " 
Oliver Kahn wurde 
zum Welt-Torhüter des 
Jahres 2002 ausge­
zeichnet. 

VOLKS 
BLATT SM E W S  

Platini plädiert für Abschaf­
fung der Champions League 
FUSSBALL - Der frühere französische 
Star-Fussballer Michel Platini sprach sich 
in einem Interview mit der «Welt am Sonn­
tag» für eine radikale Reform der europäi­
schen Klubbewerbc aus. Das 47-jührigc 
Mitglied der FIFA- und UEFA-Exekutive 
plädiert für eine Abschaffung der Champi­
ons League und nur noch einen Europacup 
mit 256 Teilnehmern, der von Beginn weg 
im K.o.-System ausgetragen wird. 

Karstadt/Quelle kauft DSF 
ALLGEMEIN  - Die deutsche Warcnhaus-
kette Karstadl/Quelle-Gruppe wird den auch 
in der Schweiz empfangbaren Sport-Fern-
schsenderDSF kaufen, wie das Nachrichten­
magazin «Der Spiegel» in seiner aktuellen 
Ausgabe schreibt. Das DSF ist seit der Grün­
dung vor zehn Jahren defizitär. Es gehört zur 
Konkursmasse von KirchMedia, die vor 
einem Jahr Insolvenzybeantragen musstc. 

Ferrari mit alteirßoliden 
FORMEL 1 - Das Debüfdes neuen Ferra­
ris «F2003-GA» verzögert sich. Michael 
Schumacher und Rubens Barrichello treten 
auch bei der Europa-Premiere in Imola am 
20. April im letztjährigcn Auto an. Gemäss 
der «Gazzetta dello Sport» sollen technische 
Probleme aufgetreten sein, welche die Inge­
nieure zum Umdenken gezwungen hätten. 

Ullrich stellt Coast Ultimatum 
K A D  - Jan Ullrich sieht für Coast offenbar 
kein Land mehr und hat seinem Arbeitgeber 
ein Ultimatum gestellt. Falls die geforderte 
Bankbürgschaft dem internationalen Rad­
sport-Verband bis heute nicht vorliegt, sucht 
der Olympiasieger ein anderes Team. Seit 
mehr als zehn Tagen wartet der Weltvcr-
band UCI vergeblich auf die Bankbürg­
schaft für die Gehälter des deutschen Renn­
fahrers. «Bis jetzt haben wir nichts erhal­
ten», sagte UCI-Sprecher Enrico Carpani. 

VOLKS 
BLATT REKORD 

WIEDERUM RADCLIFFE 

LE ICHTATHLET IK  - Paula Radcliffe 
schrieb in London mit einer sensationellen 
Weltrekord-Zeit Marathon-Geschichte. Die 
Britin legte die 42,195 km in 2:15:25 Stun­
den zurück. Sie unterbot damit ihre eigene 
Weltbestleistung vom letzten Okjober in  
Chicago um 1:53 Minuten. 

FCV triumphiert in Sion 
SION - Dank einer klaren Leis­
tungssteigerung im zweiten 
Durchgang holte der FC Vaduz 
beim FC Sion drei wichtige 
Punkte und hält so Kontakt zum 
Tabellenzweiten SC Kriens. Die 
jeweils zweifach erfolgreichen 
Vaidotas Slekys und Paulo Vogt 
sicherten der Hörmann-Elf einen 
insgesamt verdienten 2:4-Sieg. 

• Oliver Beck aus Sion 

Bereits in der vierten Minute muss-
te FCV-Goalie Carlos Silva erst­
mals in höchster Not klären, als 
Michael Stockhisa im Zweikampf 
den Ball an den agilen de Souza 
verlor und dieser Silva zu einer 
Glanzparade zwang. Es sollte eine 
richtungsweisende Szene für den. 
ersten Durchgang sein, denn Sion 
machte in diesem mächtig Dampf. 
Der FC Vaduz versuchte sich sei­
nerseits in der 6. und 7. Minute im 
Offensivspiel, doch Paulo Vogt 
sowie Franz Burgmeicr agierten zu 
zaghaft. 

mehr Bilder unter 
www.VOLKSBLATT.ii 

Auf-/Abstiegsrunde IMLA/NLB: 
(11.). Die Walliser hatten bereits 
zwei weitere Chancen vergeben, 
als Vaidotas Slekys etwas überra­
schend den Ausgleich für den FCV 
erzielte. Einen schön gezirkelten 
Freistoss von Percz musste der 
Litauer nur noch mit dem Kopf 
über die Linie bugsieren. Zarn 
hätte eine Minute später den Spiel­
verlauf gar völlig auf den Kopf 
stellen können, doch sein Hecht­
kopfball ging über die Latte. Der 
FC Sion erholte sich schnell von 
diesem Schock und versuchte mit 
wütenden Angriffen und schnellem 
Kombinationsfussball, der die 
FCV-Abwehr immer wieder vor 
arge Probleme stellte, die erneute 
Führung zu erzielen. Carlos Silva 
hatte allerdings etwas dagegen und 
sorgte mit einem weiteren Klasse­
reflex gegen de Souza dafür, dass 
der FC Vaduz nicht wieder in 
Rückstand geriet. 

FC Sion - FC Vaduz 2:4 (1:1) 
Stimme zum Spiel 

Früher Rückstand 
Die zweite Grosschance nutzten 

•die Gastgeber zur verdienten 1:0-
Führung. Nach idealem Zuspiel 
konnte Sanou alleine auf Silva los­
ziehen und versenkte die Kugel 
souverän im unteren rechten Eck 

Wie ausgewechselt 
FCV-Trainer Walter Hörmann 

musstc in der Kabine die richtigen 
Worte an seine Schützlinge gerich­
tet haben, denn diese präsentierten 
sich nach dem Seitenwechsel mit 
einem völlig anderen- Gesicht -
sicher auch dadurch begünstigt, 
dass die Sittener ihrem enorm kräf­
tezehrenden Spiel aus der ersten 
Hälfte Tribut zollen mussten und 
zudem ab der 42. Minute nur noch 
zu zehnt auf dem Platz standen, 
nachdem Tcheutchoua mit Gelb-

Rot vom Platz geflogen war. Nun 
war es die Hörmann-Truppe, die 
Tempo machte und sich Chancen 
herausspielte, diese aber im Gegen­
satz zum FC Sion auch zu nutzen 
im Stande war. Bereits in der 56. 
Minute wurden die FCV-
Bemühungen belohnt, als Paulo 
Vogt sich geschickt zwischen zwei 
Verteidigern durchschlängelte und 
sein erstes Tor im FCV-Dress erzie­
len konnte. Der Torhunger des Bra­
silianers war jedoch noch lange 
nicht gestillt, denn zehn Minuten 
später traf die Nummer 10 des FC 
Vaduz erneut ins gegnerische Tor, 
nachdem ihn Michele Polverino 
mustergültig eingesetzt hatte. 

Kunstschütze Slekys 
Auf  den Tribünen im Tourbillon 

wurde noch kräftig der Kopf 
geschüttelt und über das 1:3 disku­
tiert, als der Ball schon wieder hin­
ter FCS-Goalie Daniel Ancay ein­
geschlagen hatte. Slekys hatte mit 
einem herrlichen Weitschuss aus 
rund 20 Metern die endgültige Ent­
scheidung besorgt und erntete für 
diesen herrlichen Treffer j o g a r  
anerkennenden Beifall der Sittener 
Fans. Angesichts des klaren Resul­
tats Hessen es die Vaduzer nun 
etwas gemächlicher angehen, ohne 
jedoch nochmals ernsthaft in 
Bedrängnis zu kommen. Meoli 
gelang in.der 85. Minute zwar noch 
das 2:4, mehr als Resultatskosme­
tik war dies aber nicht. 

FCV-TVainer Walter Hörmann: 
«Der Platzverweis war für uns 
sicher ein wichtiger Moment. Wir 
haben die erste Halbzeit nicht sehr 
gut gespielt. Sion war sehr beweg­
lich, spielfreudig und hat die 
Räume gewechselt. Wi r  konnten 
uns vor allem in der Defensive nicht 
darauf einstellen und hatten gros­
ses Glück. In der Pause waren mei­
nerseits deutliche Worte notwen­
dig. Wir haben etwas umgestellt 
und hatten das Glück, dass Vogt 
gezeigt hat, dass er mit Einzelleis­
tungen etwas machen kann. Wenn 
man in Sion ' i n  dieser Höhe 
gewinnt, muss man natürlich 
zufrieden sein. Ich bin überzeugt, 
dass nur wenige Mannschaften hier 
gewinnen werden.» Seite 14 
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Sion - Vaduz 2:4 (1:1) 

Eine Uberzeugende Halbzeit genügte dem FC Vaduz für den klaren Auswärtssieg in Sion. 
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Schiedsrichter: Circhetta 
Stadion: Tourbillon Zuschauer: 2400 

Tore: 10. Sanou 1:0.22. Slekys 1:1,56. Vogt 1:2. 
66. Vogt I ;3. 68. Slekys 1:4. 84. Meoli 2:4. 
Ecken: 4:3 (2:2) 
Auswechslungen: 44. Kaissi Tür Baubonne; 60. 
Vieira für Fpllct, 64. Michele Polverino für Gers-
tcr. 70. Morganella für Marazzi. 72. Beek fUr 
Vogt. 79. Büchel für Slekys 
Verwarnungen: 19. Tcheutchoa. (Foul). 51. Isa-
bclla, 64. Vogt (Reklamieren), 76. Manin Stock-
lasa (Unsportlichkeit). 91. Sanou (alle Foul) 
Ausschluss: 41. Gelb-Rote Karte für Tcheutchoa 
(2. Verwarnung nach Foul).  • 
Bemerkungen: Sion ohne' Sarni. Melina und 
Johann Luyct (alle verletzt). Pcrdichizzi und 
Prats (beide gesperrt). Vaduz ohne Daniele Pol­
verino (nicht im Kader) sowie Obhafuoso 
(gesperrt). Auf der Bank: Nicdcrhäuser. Ritler, 
Walz und ET Peiscr. 
Spielwertung: Zwei völlig unterschiedliche 
Halbzeiten. 
Auffallend: Vogt und Slekys als zweifache Tor­
schützen. 

Tabelle 
6. Runde: Aarau - Kriens 1:2 (1:1). St. Gallen — 
Dcl(!n1onl 2:0 (1:0). Sion-Vaduz 2:4 (1:1). 

1. Aarau 
2. Kriens 

12:4 
7: 5 

3. Vaduz 
4. St. Gallen 
5. Luzcrn 
6. Sion 
7. Dclcimont 

8 : 9  
8 : 5  

•7 :9  
S: 11 
5 : 9  


